
Von dem Konigreiche Portugall.

kanischen Seerauber hier besiandig herum schware
men, ist sie leer und wust geworden.

Anmerkuntz. Spanien desltzt auch außte Suropa schöne und
—— Lander, benanntlich: in ÄAfriba verschiedene Fe
Aungen auf der oglichnKüstetz in Asta die philippinischen
und Wir andere Inseln; in Amerika, gleichwie es zu Entdeckung dieses Weittheiles das meiste bepget agen, also ist es
auch in dem Beftze des besten Theils vom festen Lande, und
einiger wichtigen Inseln.
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Von dem Konigreiche Portugall.

. Merkwurdigkeiten.
a. Namen.

Portugall soll anfangs von den Phdniziern, wegen
seiner zum Handel bequemen Lage am Meere am
gebauet und besessen worden seyn. Hierauf stand
es unter der Herrschaft der Karthaginenser, denen
es die Romer abgenommen; und es war damals ein
Theil von Spanien. Nach dem Verfalle der rbmi«
schen Macht bekam es nach und nach verschiedene
Herren; die Alanen, die Sveven, die Mauren,
bis es die christlichen Konige von Kastillien erobere
ten, welche es unter dem Namen einer besonderen
Grafschaft hintangaben. Es schwung sich aber gar bald
zu dem Titel eines besondern Konigreiches, und gelange
te nach Abgang der konigl. Familie mit Heinrichdem
Kardinale 1881. an das spanischosterreichische Haus
unter Philipp II., bey dem es bis 1640. verblieb,
in welchem die Portugiesen aus ihrem eigenen Mit
tel den Herzog von Braganza Johannis wahlten,
bey dessen Rachlommenschaft Portugall bis auf den
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